
Akustisches Gedächtnis 
 
Dir werden jetzt zwei Gedichte vorgelesen. Erst hörst du das ganze 

Gedicht, dann Zeile für Zeile, danach noch einmal das ganze Gedicht.  

Dann sollst du den Lückentext ausfüllen. 

 

Fasenacht 

Lustig ist die Fasenacht, 

wenn die Mutter Küchlein backt. 

Wenn sie aber keine backt, 

pfeif ich auf die Fasenacht.    (aus des Knaben Wunderhorn) 

 

 

Fasenacht 

__________ ist die Fasenacht, 

wenn die Mutter ____________ backt. 

Wenn sie aber ________ backt, 

________ ich auf die Fasenacht. 

 

 

Was sind das für Sachen? 

Vögel, die nicht singen, 

Glocken, die nicht klingen, 

Pferdchen, die nicht springen, 

Kinder, die nicht lachen, 

was sind das für Sachen?    (Autor unbekannt) 

 

Was sind das für Sachen? 

_________, die nicht singen, 

Glocken, die nicht ____________, 

___________, die nicht springen, 

Kinder, die nicht ___________, 

was sind das für Sachen?   



Dir werden jetzt zwei Gedichte vorgelesen. Erst hörst du das ganze 

Gedicht, dann Zeile für Zeile, danach noch einmal das ganze Gedicht.  

Dann bekommst du das Gedicht mit einigen Fehlern. Findest du alle?   

Du kannst auch selbst die Gedichte lesen und dann, bevor du die Fehler 

suchst, knickst du den Zettel einfach an der Markierung.  

 

Abzählreim 

 

Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben, 

auf dem hohen Berge drüben 

steht ein Schloss von blanken Zinnen, 

wohnt ein alter Riese drinnen. 

Fällt der Ries den Berg hinab, 

bricht er sich die Beine ab, 

doch geht er auch ohne Beine, 

kann ja zaubern – Du sollst sein. 

 

--------------------------------------------------------------------------- 

 

 

Abzählreim 

 

Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben, 

auf dem hohen Hügel drüben 

steht eine Burg von blanken Zinnen, 

wohnt ein alter Zauberer drinnen. 

Fällt der Zauberer den Hügel hinab, 

bricht er sich die Arme ab, 

doch geht er auch ohne Arme, 

kann ja zaubern – Du sollst sein. 

 

 



Der Kabeljau 

 

Das Meer ist weit, das Meer ist blau, 

im Wasser schwimmt ein Kabeljau. 

Da kömmt ein Hai von ungefähr, 

ich glaub von links, ich weiß nicht mehr, 

verschluckt den Fisch mit Haut und Haar, 

das ist zwar traurig, aber wahr. 

Das Meer ist weit, das Meer ist blau,  

im Wasser schwimmt kein Kabeljau.    (Heinz Erhardt) 

 

 

---------------------------------------------------------------------------- 

 

Der Kabeljau 

 

Das Meer ist weit, das Meer ist grau, 

im See da schwimmt ein Kabeljau. 

Da kömmt ein Wal von ungefähr,  

ich glaub von rechts, ich weiß nicht mehr, 

verschluckt das Tier mit Haut und Haar, 

das ist zwar tragisch, aber wahr. 

Das Meer ist weit, das Meer ist grau,  

im See da schwimmt kein Kabeljau.    (Heinz Erhardt) 

 
 
 
 
 

Super, Du hast es geschafft! Du hast dir eine Pause verdient! 


